
vom Schaffen, Spiel und Sport  
 

Neuzugänge im Heimatmuseum 
 

 

11.12.11  bis  9.4.12 

 

O b e r e s  E c k  3 ,  8 6 6 4 1  R a i n  
 

 
 

Vom Schaffen … 
 
Zahlreiche Haushalts- und Arbeitsgeräte, 
Werkstattinventar und Gegenstände der 
Freizeitbeschäftigung bereicherten die 
Museumsbestände in den letzten Jahren. In kleinen 
Szenen werden die Schätze präsentiert. Anhand von 
alten Fotografien erkennt der Besucher den Schauplatz 
des Geschehens. 
 
 
 
Aus der vielfältigen Arbeitswelt 
werden die Bereiche Haushalt, 
Küche, Wäschepflege und 
Reinigen herausgestellt. 
Entwicklungen wie Dampfkoch-
töpfe oder Staubsauger wirken  
aus heutiger Sicht in ihren 
Anfängen umständlich, sollten die 
Arbeit in ihrem Aufwand praktisch 
und zeitlich erleichtern. 
 
 

 
Neben der landwirtschaftlichen Tätigkeit sind Beispiele vom Torfstechen, 
Drehers, Schuhmachers, Krämers und Taschenfabrikanten ausgestellt. 

Zahlreiche persönliche Erlebnisse von Zeitzeugen fließen mit ein. Arbeitsnotizen 
eines Drehers erzählen von der Arbeitsdauer der jeweiligen Vorgänge. 

 



 
Spiel und Sport 
 

Nach der Arbeit das Vergnügen, davon zeugen die vielen 
Dinge früherer Freizeitbeschäftigung. Nicht nur Kindern war 
das Spielen vorbehalten bei „raus mit dir“, einem Vorläufer 
des „Mensch-ärgere-dich-nicht“-Spieles. Rollschuhlaufen 
wurde von den Größeren geliebt. 
 
 
 
 

 
 
Erwachsene trafen sich gerne zum 
gemeinsamen Kartenspiel oder Kegeln, 
damals noch auf hölzernen Bahnen. 
Sportlicher gab man sich beim 
Eisstockschießen. Ein besonderes 
Vergnügen war das Skilaufen mit 
selbstgemachten Skiern. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Besucher können auf der hölzernen Kegelbahn eine gute Kugel schieben. 

 


